
ESF-Projekte 

 

Kompetenzen stärken +> Zukunft gestalten 

  

Nachhaltigkeit sichern 

FB Betriebspolitik, Ressort Vertrauensleute und Betriebspolitik, IG Metall Vorstand 
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5 Projekte vernetzt 
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 Projektlaufzeit: Februar 2016 – Januar 2019 

 Begleitung von 150 Betrieben und betrieblichen Projekten 

 Bundesweit 21 Ausbildungsgänge ( derzeit laufen 12 Ausbildungsgänge, 7 
werden in diesem Jahr abgeschlossen ) 

 
 Kooperation mit der Ruhruniversität in Bochum ( Lehrstuhr für 

Produktionssysteme und Gemeinsamer Arbeitsstelle RUB/ IG Metall ) 

 Zusammenarbeit mit den Bildungszentren der IG Metall 

 

Projektrahmen 



A+I Projektansatz 

Qualifizierungsreihen „Arbeiten 4.0“   

 5 Module à 3 Tage 

 betriebliche Problemstellungen können in kollegiale 
Beratungsprozesse der Qualifizierungsreihen eingebracht 
werden 

 bis zu 20 TeilnehmerInnen aus max. 10 Betrieben 

 4 Module in den Bildungszentren der IG Metall oder vor Ort 

 Je ein Qualifizierungsmodul in der  
Lernfabrik der Ruhr-Uni-Bochum 

 Parallel: Betriebliches Projekt 

 neues Wissen kann direkt im Betrieb  
angewendet werden 

 ergänzende fachspezifische Beratungen  
und Prozessbegleitung 

 

 

 

A+I – Was erwartet teilnehmende 
Betriebe? 
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 Innovationen arbeitspolitisch sinnvolle Innovationen und Rolle des BR in 

 Innovationsprozessen 

 Beteiligung + Gestaltung Projektmanagement, Beteiligung der Beschäftigten 

 an Innovationsprozessen 

 Technologische Veränderungen Möglichkeiten der technologischen 

Veränderungen, betriebliche Handlungsfelder 

 Prozesse pro-aktiv gestalten  (Lernfabrik) Folgen technologischer 

Veränderungen sinnlich erfahren, Gestaltungsalter- 
nativen entwickeln, Arbeitsqualität bewerten 

 Nachhaltigkeit sichern 
 Projekteergebnisse verstetigen und Gute Arbeit  
 für die Zukunft sichern 
 

In allen 5 Modulen werden die betrieblichen Projekte thematisiert 

A+I Curriculum 

A+I – Inhalte der Qualifizierungsreihen 
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 Film „Die arbeitspolitische Lernfabrik“ 

 

 

 

Veröffentlichungen 
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 Imagebroschüre 

 

Veröffentlichungen 



8 

A+I Internetseite   A+I Social Media Auftritte 
     (Twitter, Instagram) 

 

Veröffentlichungen 
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 Broschüre „Die arbeitspolitische Lernfabrik“ 

 

 

 

Veröffentlichungen und Wissenstransfer 
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 Projektlandkarte mit Projektsteckbriefen für Politische 
Sekretär*innen vor Ort 

 

 

 

 

 

 

 Projektdatenbank, die verschiedenste Abfragen ermöglicht (bspw. 
zu Teilnehmer*innenstrukturen, betrieblichen Projekten, 
Unternehmensstrukturen usw.) 

 

 

 

Wissenstransfer 
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 Vorstellung „Beteiligung braucht Kompetenz und Ressourcen: Zum 
Erfolgsfaktor „Beteiligung“ für die Herausforderung „Digitaler Wandel““ bei 
der 63. Frühjahrskonferenz der Gesellschaft für Arbeitswissenschaften 

 Projektvorstellung durch Deutsche Welle, WAZ, vdi Nachrichten 

 Interne IG Metall Medien: direkt, Newsletter Unternehmensbeauftragte, 
Metallzeitung 

 Resonanzen auf anderen Veranstaltungen der IG Metall: 

 Referentenqualifizierung 

 Branchentagungen – Stahl- und Automobilindustrie sowie Maschinen- und 
Anlagenbau 

 

 
 

 

Beispiele  Öffentlichkeitsarbeit 
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 Praxiswissenschaftsdialog „Verbesserung des Lernens am Arbeitsplatz“ in 
Frankfurt – 23.06.2016 

 Gemeinsamer Workshop mit Fraunhofer Future Work Lab in Stuttgart – 
07.06.2017 

 Praxiswissenschaftsdialog „Arbeiten 4.0: Vernetzte Prozesse und 
Assistenzsysteme in der Praxis“ in Frankfurt – 29.06.2017 

Praxiswissenschaftsdialoge 
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 Veranstaltung „ Arbeit und Innovation - Wir machen 
Zukunft“ in Sprockhövel – 02./03.11.2017 

 Deutscher Betriebsrätepreis in Bonn – 12.-14.12.2017 

 Öffentliche Diskussionsrunden mit Arbeitgebern und 
Vertreter*innen der Politik 

 geplant: Brüssel 

 

Vorstellung des Projektes  
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Zentrales Bildungsprogramm der IG Metall 2018 

 

 

 

 

Entwicklung von Qualifizierungsangeboten 


